
Kommunale Wärmeplanung in Kaltenkirchen:

Was heißt das eigentlich für mich?

20.11.2024
Tom Janneck, Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein



Ab 1.1.2024: Begrenzung Anteil Biomasse (max. 25% > 50 km)

Bestehende 

Wärmenetze

Neue 

Wärmenetze

Übergangsfristen

Vorgaben für

Wärmenetze

Pflicht zur

Wärmeplanung

Rahmenbedingungen | Rechtlich

§
GEG

2024

§
WPG

2024

Bis 30.06.2028Bis 30.06.2026

kleiner 100.000

Einwohner

größer 100.000

Einwohner

Ab 1.1.2030: 30% Anteil 

erneuerbarer Energien

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien & Begrenzung 

des Anteils von Biomasse 

(max. 15% > 50 km)

2024 2025 2026 2028 2030 2040 2045

Neubau

Bestandsgebäude

Ab

01.01.2024
65% Anteil 

erneuerbarer

Energien

Ab 1.3.2025: 65% Anteil 

erneuerbarer Energien

Ab 1.1.2040: 80% Anteil 

erneuerbarer Energien

Wärmeplan: Entscheidung über 

Bau oder Ausbau Wärmenetz 

oder Wasserstoffnetz => 65%-

EE-Pflicht für alle Gebäude in 

diesem Gebiet (1 Monat später)

Neubau in Baulücke

Ab 30.06.2026 Ab 30.06.2028

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien

Quelle: in Anlehnung an Hamburg Institut Consulting GmbH & WD 3 - 3000 - 038/23, verwendete Grafiken: ©Peter Varga - stock.adobe.com
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Ab 1.1.2024: Begrenzung Anteil Biomasse (max. 25% > 50 km)

Bestehende 

Wärmenetze

Neue 

Wärmenetze

Übergangsfristen

Vorgaben für

Wärmenetze

Pflicht zur

Wärmeplanung

Rahmenbedingungen | Rechtlich

§
GEG

2024

§
WPG

2024

Bis 30.06.2028Bis 30.06.2026

kleiner 100.000

Einwohner

größer 100.000

Einwohner

Ab 1.1.2030: 30% Anteil 

erneuerbarer Energien

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien & Begrenzung 

des Anteils von Biomasse 

(max. 15% > 50 km)

2024 2025 2026 2028 2030 2040 2045

Neubau

Bestandsgebäude

Ab

01.01.2024
65% Anteil 

erneuerbarer

Energien

Ab 1.3.2025: 65% Anteil 

erneuerbarer Energien

Ab 1.1.2040: 80% Anteil 

erneuerbarer Energien

Wärmeplan: Entscheidung über 

Bau oder Ausbau Wärmenetz 

oder Wasserstoffnetz => 65%-

EE-Pflicht für alle Gebäude in 

diesem Gebiet (1 Monat später)

Neubau in Baulücke

Ab 30.06.2026 Ab 30.06.2028

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien

Optionen: Wärmebedarf des Gebäudes wird vollständig gedeckt (§ 71 (3))

Anschluss an ein Wärmenetz* (Hausübergabestation)

Elektrische Wärmepumpe 

Stromdirektheizung*

Solarthermische Anlage*

Heizanlage zur Nutzung von Biomasse* oder grünem oder blauen 

Wasserstoff oder daraus hergestellter Derivate

Wärmepumpen-Hybridheizung* = elektr. Wärmepumpe + Gas-, 

Biomasse-, oder Flüssigbrennstoff 

Solarthermie-Hybridheizung* = Solarthermische Anlage + Gas-, 

Biomasse-, oder Flüssigbrennstoff

Gebäudeeigentümer kann frei wählen, mit welcher Heizungsanlage die 

Anforderung erfüllt wird, auch die Kombination der Anlagen ist erlaubt

Quelle: in Anlehnung an Hamburg Institut Consulting GmbH & WD 3 - 3000 - 038/23, verwendete Grafiken: ©Peter Varga - stock.adobe.com
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Ab 1.1.2024: Begrenzung Anteil Biomasse (max. 25% > 50 km)

Bestehende 

Wärmenetze

Neue 

Wärmenetze

Übergangsfristen

Vorgaben für

Wärmenetze

Pflicht zur

Wärmeplanung

Rahmenbedingungen | Rechtlich

§
GEG

2024

§
WPG

2024

Bis 30.06.2028Bis 30.06.2026

kleiner 100.000

Einwohner

größer 100.000

Einwohner

Ab 1.1.2030: 30% Anteil 

erneuerbarer Energien

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien & Begrenzung 

des Anteils von Biomasse 

(max. 15% > 50 km)

2024 2025 2026 2028 2030 2040 2045

Neubau

Bestandsgebäude

Ab

01.01.2024
65% Anteil 

erneuerbarer

Energien

Ab 1.3.2025: 65% Anteil 

erneuerbarer Energien

Ab 1.1.2040: 80% Anteil 

erneuerbarer Energien

Wärmeplan: Entscheidung über 

Bau oder Ausbau Wärmenetz 

oder Wasserstoffnetz => 65%-

EE-Pflicht für alle Gebäude in 

diesem Gebiet (1 Monat später)

Neubau in Baulücke

Ab 30.06.2026 Ab 30.06.2028

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien

Quelle: in Anlehnung an Hamburg Institut Consulting GmbH & WD 3 - 3000 - 038/23, verwendete Grafiken: ©Peter Varga - stock.adobe.com
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Übergangsfristen

Bis 30.06.2026 / 30.06.2028 Einbau einer Heizungsanlage ohne 65%-

EE-Pflicht erlaubt, aber

Ab 2029 steigender Anteil an EE verpflichtend

2029: mind. 15 % 

2035: mind. 30 % 

2040: mind. 60 % 

2045: 100 %

Nach 30.06.2026 / 30.06.2028 Einbau von Öl- oder Gaskessel weiterhin 

erlaubt, aber mit 65 % EE



Ab 1.1.2024: Begrenzung Anteil Biomasse (max. 25% > 50 km)

Bestehende 

Wärmenetze

Neue 

Wärmenetze

Übergangsfristen

Vorgaben für

Wärmenetze

Pflicht zur

Wärmeplanung

Rahmenbedingungen | Rechtlich

§
GEG

2024

§
WPG

2024

Bis 30.06.2028Bis 30.06.2026

kleiner 100.000

Einwohner

größer 100.000

Einwohner

Ab 1.1.2030: 30% Anteil 

erneuerbarer Energien

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien & Begrenzung 

des Anteils von Biomasse 

(max. 15% > 50 km)

2024 2025 2026 2028 2030 2040 2045

Neubau

Bestandsgebäude

Ab

01.01.2024
65% Anteil 

erneuerbarer

Energien

Ab 1.3.2025: 65% Anteil 

erneuerbarer Energien

Ab 1.1.2040: 80% Anteil 

erneuerbarer Energien

Wärmeplan: Entscheidung über 

Bau oder Ausbau Wärmenetz 

oder Wasserstoffnetz => 65%-

EE-Pflicht für alle Gebäude in 

diesem Gebiet (1 Monat später)

Neubau in Baulücke

Ab 30.06.2026 Ab 30.06.2028

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien

Quelle: in Anlehnung an Hamburg Institut Consulting GmbH & WD 3 - 3000 - 038/23, verwendete Grafiken: ©Peter Varga - stock.adobe.com
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Bestandanalyse

Potentialanalyse Wärmewendestrategie

Zielszenarien

Wärmeplanung



Ab 1.1.2024: Begrenzung Anteil Biomasse (max. 25% > 50 km)

Bestehende 

Wärmenetze

Neue 

Wärmenetze

Übergangsfristen

Vorgaben für

Wärmenetze

Pflicht zur

Wärmeplanung

Rahmenbedingungen | Rechtlich

§
GEG

2024

§
WPG

2024

Bis 30.06.2028Bis 30.06.2026

kleiner 100.000

Einwohner

größer 100.000

Einwohner

Ab 1.1.2030: 30% Anteil 

erneuerbarer Energien

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien & Begrenzung 

des Anteils von Biomasse 

(max. 15% > 50 km)

2024 2025 2026 2028 2030 2040 2045

Neubau
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Ab

01.01.2024
65% Anteil 

erneuerbarer

Energien

Ab 1.3.2025: 65% Anteil 

erneuerbarer Energien

Ab 1.1.2040: 80% Anteil 

erneuerbarer Energien

Wärmeplan: Entscheidung über 

Bau oder Ausbau Wärmenetz 

oder Wasserstoffnetz => 65%-

EE-Pflicht für alle Gebäude in 

diesem Gebiet (1 Monat später)

Neubau in Baulücke

Ab 30.06.2026 Ab 30.06.2028

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien

Quelle: in Anlehnung an Hamburg Institut Consulting GmbH & WD 3 - 3000 - 038/23, verwendete Grafiken: ©Peter Varga - stock.adobe.com
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Versorgungsoptionen

Wärmenetzgebiete

Wasserstoffnetzgebiete

Gebiete für die dezentrale Wärmeversorgung

Prüfgebiete (Potentiale noch unklar)



Ab 1.1.2024: Begrenzung Anteil Biomasse (max. 25% > 50 km)

Bestehende 

Wärmenetze
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Wärmenetze

Übergangsfristen

Vorgaben für

Wärmenetze

Pflicht zur
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Rahmenbedingungen | Rechtlich
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Neubau
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Energien
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erneuerbarer Energien

Wärmeplan: Entscheidung über 

Bau oder Ausbau Wärmenetz 

oder Wasserstoffnetz => 65%-

EE-Pflicht für alle Gebäude in 

diesem Gebiet (1 Monat später)

Neubau in Baulücke

Ab 30.06.2026 Ab 30.06.2028

Ab 1.1.2045:

100% Anteil erneuerbarer

Energien

Quelle: in Anlehnung an Hamburg Institut Consulting GmbH & WD 3 - 3000 - 038/23, verwendete Grafiken: ©Peter Varga - stock.adobe.com
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ABER:

Länderöffnungsklausel

In SH gibt es bereits verpflichtende Kommunale Wärmeplanung, d.h.

35 Kommunen in SH müssen Wärmeplanung bereits

bis Ende 2024 vorlegen

43 Kommunen in SH müssen Wärmeplanung bereits

bis Ende 2027 vorlegen

Alle anderen dann bis 30.06.2028

Bleibt das so? EWKG-Novellierung zum 01.01.2025!



Quelle: https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/Dossier/beg.html

Ändert sich für mich durch die Wärmeplanung etwas?

Reihenfolge ist relevant: 

Erst dämmen, dann Heizung erneuern! Wirklich???

Maßnahmen, u.a.: 

Fassaden- & Dachdämmung

Fenstererneuerung / Sonnenschutz

Heizung austauschen

Sonnenenergie nutzen

…

Wichtig!

Rechtliche Rahmenbedingungen 

beachten!

26.11.2024 8

https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/Dossier/beg.html


Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von 

Gebäuden (EPBD) - EU-Ebene

26.11.2024 9

Quelle: https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/QANDA_21_6686

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/QANDA_21_6686


Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von 

Gebäuden (EPBD) - EU-Ebene
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Quelle: https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/QANDA_21_6686

Energieeffizienzklassen 

H, G und F sollten entfallen
bis 2033

In SH beträfe das ca. 20% 

der EFH, DHH & RHH

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/QANDA_21_6686


Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von 

Gebäuden (EPBD) - EU-Ebene
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Quelle: https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/QANDA_21_6686

Energieeffizienzklassen 

H, G und F sollten entfallen
bis 2033

In SH beträfe das ca. 20% 

der EFH, DHH & RHH

Beschlüsse der EPBD

Absenkung Energieverbrauch in Wohngebäuden im Schnitt 

bis zum Jahr 2030 um 16 Prozent und 

bis 2035 um 20 bis 22 Prozent

Muss in nationales Recht überführt werden und dabei gibt es wohl 

große Freiheiten

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/QANDA_21_6686
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Noch einmal zu den Optionen
Optionen: Wärmebedarf des Gebäudes wird vollständig gedeckt (§ 71 (3))

Anschluss an ein Wärmenetz* (Hausübergabestation)

Elektrische Wärmepumpe 

Stromdirektheizung*

Solarthermische Anlage*

Heizanlage zur Nutzung von Biomasse* oder grünem oder blauen 

Wasserstoff oder daraus hergestellter Derivate

Wärmepumpen-Hybridheizung* = elektr. Wärmepumpe + Gas-, 

Biomasse-, oder Flüssigbrennstoff 

Solarthermie-Hybridheizung* = Solarthermische Anlage + Gas-, 

Biomasse-, oder Flüssigbrennstoff

Gebäudeeigentümer kann frei wählen, mit welcher Heizungsanlage die 

Anforderung erfüllt wird, auch die Kombination der Anlagen ist erlaubt
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Thema Netzentgelte | Gas

Quelle: https://www.agora-energiewende.de/aktuelles/gasverteilnetze-eine-geordnete-stilllegung-schuetzt-gaskundinnen-und-netzbetreiber

https://www.agora-energiewende.de/aktuelles/gasverteilnetze-eine-geordnete-stilllegung-schuetzt-gaskundinnen-und-netzbetreiber
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Thema Netzentgelte | Gas

Quelle: https://www.agora-energiewende.de/aktuelles/gasverteilnetze-eine-geordnete-stilllegung-schuetzt-gaskundinnen-und-netzbetreiber

Quelle: https://www.sh-netz.com/content/dam/revu-global/sh-netz/Documents/

Schleswig-Holstein-Netz/Netzentgelte/Gas/Allgemeine-Netzentgelte/2024/

G_SHNG_24_Preisbl%C3%A4tter_final.pdf 

:460,20 EURO x 16 = 7.363,20 EURO in 2044?

https://www.agora-energiewende.de/aktuelles/gasverteilnetze-eine-geordnete-stilllegung-schuetzt-gaskundinnen-und-netzbetreiber
https://www.sh-netz.com/content/dam/revu-global/sh-netz/Documents/Schleswig-Holstein-Netz/Netzentgelte/Gas/Allgemeine-Netzentgelte/2024/G_SHNG_24_Preisbl%C3%A4tter_final.pdf
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Thema Netzentgelte | Was denn nun?

Quelle: https://publications.pik-potsdam.de/rest/items/item_26186_3/component/file_26548/content

Wärmepumpe langfristig günstiger als Gasheizung

BürgerInnen werden vermehrt auf Wärmepumpen umsteigen

Die Gasnetzentgelte verteilen sich dann auf immer weniger Personen

Der Start des ETS2-Handels, d.h. des CO2-Handels für Gebäude und Mobilität ab 2027 für ganz Europa 

könnte diese Entwicklung beschleunigen, je nachdem wie sich der Preis entwickelt 

Wie hoch wird der CO2-Preis ab 2027 werden?

Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung

Bepreisung von CO2 = einziges Instrument der 

Emissionsminderung (Zielerreichung “Fit For 55” Paket)

Die notwendigen CO2-Preise im Jahre 2030 erreichen dabei 

275 EUR/t in den ESR-Sektoren (Bandbreite: 210-405 

EUR/t). Diese Preise sind mehr als doppelt so hoch wie die 

für das ETS-Ziel notwendigen CO2-Preise (130 EUR/t, 

Bandbreite 95-210 EUR/t).

https://publications.pik-potsdam.de/rest/items/item_26186_3/component/file_26548/content
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Thema Netzentgelte | Was denn nun?

Wie hoch wird der CO2-Preis ab 2027 werden?

Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung

Bepreisung von CO2 = einziges Instrument der 

Emissionsminderung (Zielerreichung “Fit For 55” Paket)

Die notwendigen CO2-Preise im Jahre 2030 erreichen dabei 

275 EUR/t in den ESR-Sektoren (Bandbreite: 210-405 

EUR/t). Diese Preise sind mehr als doppelt so hoch wie die 

für das ETS-Ziel notwendigen CO2-Preise (130 EUR/t, 

Bandbreite 95-210 EUR/t).

Quelle: https://publications.pik-potsdam.de/rest/items/item_26186_3/component/file_26548/content

Quelle: https://www.ffe.de/veroeffentlichungen/entwicklung-der-energie-und-co2-preise/

https://publications.pik-potsdam.de/rest/items/item_26186_3/component/file_26548/content
https://www.ffe.de/veroeffentlichungen/entwicklung-der-energie-und-co2-preise/
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Thema Netzentgelte | Was denn nun?

Wie hoch wird der CO2-Preis ab 2027 werden?

Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung

Bepreisung von CO2 = einziges Instrument der 

Emissionsminderung (Zielerreichung “Fit For 55” Paket)

Die notwendigen CO2-Preise im Jahre 2030 erreichen dabei 

275 EUR/t in den ESR-Sektoren (Bandbreite: 210-405 

EUR/t). Diese Preise sind mehr als doppelt so hoch wie die 

für das ETS-Ziel notwendigen CO2-Preise (130 EUR/t, 

Bandbreite 95-210 EUR/t).

Quelle: https://publications.pik-potsdam.de/rest/items/item_26186_3/component/file_26548/content

Jahr kWh Gas CO2 g/kWh CO2 t/Jahr CO2-Preis netto brutto

2024 20.000 201 4,02 45,00 € 180,90 € 215,27 € 

2025 20.000 201 4,02 55,00 € 221,10 € 263,11 € 

2026 20.000 201 4,02 65,00 € 261,30 € 310,95 € 

2027 20.000 201 4,02 85,00 € (?) 341,70 € 406,62 € (?) 

2030 20.000 201 4,02 275,00 € (?) 1.105,50 € 1.315,55 € (?) 

https://publications.pik-potsdam.de/rest/items/item_26186_3/component/file_26548/content
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Thema Netzentgelte | Was denn nun? (Wasserstoff?)

Quelle: https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/Wasserstoff/Kernnetz/start.html

https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/Wasserstoff/Kernnetz/start.html
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Thema Netzentgelte | Was denn nun? (Wasserstoff?)
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Thema Netzentgelte | Was denn nun? (Wasserstoff?)

Quelle: https://umweltinstitut.org/wp-content/

uploads/2024/06/Infoblatt-zum-Rechtsgutachten-

Wasserstoffnetzgebiete.pdf

https://umweltinstitut.org/wp-content/uploads/2024/06/Infoblatt-zum-Rechtsgutachten-Wasserstoffnetzgebiete.pdf
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Thema Netzentgelte | Was denn nun? Bio-Gas?

Quelle: eigene Recherchen
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Noch einmal zu den Optionen
Optionen: Wärmebedarf des Gebäudes wird vollständig gedeckt (§ 71 (3))

Anschluss an ein Wärmenetz* (Hausübergabestation)

Elektrische Wärmepumpe 

Stromdirektheizung*

Solarthermische Anlage*

Heizanlage zur Nutzung von Biomasse* oder grünem oder blauen 

Wasserstoff oder daraus hergestellter Derivate

Wärmepumpen-Hybridheizung* = elektr. Wärmepumpe + Gas-, 

Biomasse-, oder Flüssigbrennstoff 

Solarthermie-Hybridheizung* = Solarthermische Anlage + Gas-, 

Biomasse-, oder Flüssigbrennstoff

Gebäudeeigentümer kann frei wählen, mit welcher Heizungsanlage die 

Anforderung erfüllt wird, auch die Kombination der Anlagen ist erlaubt
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Heizungserneuerung – Nah- und Fernwärme

Was ist technisch möglich?

Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/0/04/Generations_of_district_heating_systems_DE.svg in Anlehnung an 

https://pdfs.semanticscholar.org/007d/d947c4c41b01d808282f829002ceb1e6d846.pdf

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/0/04/Generations_of_district_heating_systems_DE.svg
https://pdfs.semanticscholar.org/007d/d947c4c41b01d808282f829002ceb1e6d846.pdf
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Heizungserneuerung – Nah- und Fernwärme

Was ist technisch möglich?

Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/0/04/Generations_of_district_heating_systems_DE.svg in Anlehnung an 

https://pdfs.semanticscholar.org/007d/d947c4c41b01d808282f829002ceb1e6d846.pdf

Quelle: https://www.agora-energiewende.de/fileadmin/Projekte/2023/2023-

18_DE_Business_Case_Waermenetze/A-

EW_335_Businesscase_Waermenetze_WEB.pdf

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/0/04/Generations_of_district_heating_systems_DE.svg
https://pdfs.semanticscholar.org/007d/d947c4c41b01d808282f829002ceb1e6d846.pdf
https://www.agora-energiewende.de/fileadmin/Projekte/2023/2023-18_DE_Business_Case_Waermenetze/A-EW_335_Businesscase_Waermenetze_WEB.pdf
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Heizungserneuerung – Nah- und Fernwärme

Was ist technisch möglich?

Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/0/04/Generations_of_district_heating_systems_DE.svg in Anlehnung an 

https://pdfs.semanticscholar.org/007d/d947c4c41b01d808282f829002ceb1e6d846.pdf

Quelle: https://www.agora-energiewende.de/fileadmin/Projekte/2023/2023-

18_DE_Business_Case_Waermenetze/A-

EW_335_Businesscase_Waermenetze_WEB.pdf

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/0/04/Generations_of_district_heating_systems_DE.svg
https://pdfs.semanticscholar.org/007d/d947c4c41b01d808282f829002ceb1e6d846.pdf
https://www.agora-energiewende.de/fileadmin/Projekte/2023/2023-18_DE_Business_Case_Waermenetze/A-EW_335_Businesscase_Waermenetze_WEB.pdf
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Heizungserneuerung – Nah- und Fernwärme

Was ist technisch möglich?

Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/0/04/Generations_of_district_heating_systems_DE.svg in Anlehnung an 

https://pdfs.semanticscholar.org/007d/d947c4c41b01d808282f829002ceb1e6d846.pdf

Quelle: https://www.agora-energiewende.de/fileadmin/Projekte/2023/2023-

18_DE_Business_Case_Waermenetze/A-

EW_335_Businesscase_Waermenetze_WEB.pdf

Wärmenetze werden auch in Zukunft eine Rolle in der 

Wärmeversorgung für Verbraucherinnen und Verbraucher spielen

Insbesondere im urbanen Raum & für Mietende, somit auch für 

Personengruppen, die über ein geringes Haushaltseinkommen 

verfügen

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/0/04/Generations_of_district_heating_systems_DE.svg
https://pdfs.semanticscholar.org/007d/d947c4c41b01d808282f829002ceb1e6d846.pdf
https://www.agora-energiewende.de/fileadmin/Projekte/2023/2023-18_DE_Business_Case_Waermenetze/A-EW_335_Businesscase_Waermenetze_WEB.pdf
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Vollkostenrechnung als Vergleichsbasis

Quelle: eigene Berechnungen



26.11.2024 28

Vollkostenrechnung als Vergleichsbasis

Quelle: eigene Berechnungen
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Vollkostenrechnung als Vergleichsbasis

Quelle: eigene Berechnungen
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Nah- und Fernwärme – Alternativen?

Energiegenossenschaft?

Vorteile

Lokale Energieprojekte = Treiber der Energiewende

Fördern Akzeptanz unter den Bürgern vor Ort

Hohes Mitbestimmungsrecht

Wichtige und neue Impulse für die Wärmewende

Nachhaltige und/oder regenerative Energiequellen

Idealfall: Dauerhaft günstige Wärmeversorgung

Förderprogramme steigern Wirtschaftlichkeit

Unabhängigkeit von konventionellen Energieversorgern 

sowie von globalen Preisschwankungen

Kann zur regionalen Wertschöpfung beitragen

Nachteile

Langfristiges Investment und dauerhafte Bindung

Langfristige Wärmelieferverträge

Hohe Anfangsinvestitionen 

Tatsächliche Preise ungleich geplante Preise

Zu hoch kalkulierte Wärmeabnahmemenge führt zu 

steigenden Preisen ohne Ausstiegsmöglichkeit

Insolvenz führt zu Verlust von Investitionskapital

Genossenschaftsmitglieder sind Kunde und Investor 

zugleich, also Prosumer

Mitbestimmung & ökologischen Vorteil vorher prüfen
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Wettbewerbsfähigkeit Wärmenetze

Quelle: https://ris.stadt-neustadt.eu/bi/___tmp/tmp/45-181-136/TkKnQSsQylISNGsjh6DLEgDNFURyvIgXbUoI7kp4/QsvTdQkL/07-

Anlagen/01/240619_Abschlussbericht_KWP_SW_Neustadt_Versan.pdf

Luft-Wärmepumpe

Wärmenetz

https://ris.stadt-neustadt.eu/bi/___tmp/tmp/45-181-136/TkKnQSsQylISNGsjh6DLEgDNFURyvIgXbUoI7kp4/QsvTdQkL/07-Anlagen/01/240619_Abschlussbericht_KWP_SW_Neustadt_Versan.pdf
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Wettbewerbsfähigkeit Wärmenetze

Quelle: https://ris.stadt-neustadt.eu/bi/___tmp/tmp/45-181-136/TkKnQSsQylISNGsjh6DLEgDNFURyvIgXbUoI7kp4/QsvTdQkL/07-

Anlagen/01/240619_Abschlussbericht_KWP_SW_Neustadt_Versan.pdf

Luft-Wärmepumpe

Wärmenetz

Luft-Wärmepumpe

Wärmenetz

https://ris.stadt-neustadt.eu/bi/___tmp/tmp/45-181-136/TkKnQSsQylISNGsjh6DLEgDNFURyvIgXbUoI7kp4/QsvTdQkL/07-Anlagen/01/240619_Abschlussbericht_KWP_SW_Neustadt_Versan.pdf
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Erdreich Erdsonde

Bundesverband WärmePumpe (BWP) e. V.

Erdreich FlachkollektorLuft

Quelle: VZ Quelle: VZ Quelle: VZ

Heizungserneuerung - Wärmepumpe
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Erdreich Erdsonde

Bundesverband WärmePumpe (BWP) e. V.

Erdreich FlachkollektorLuft

Quelle: VZ Quelle: VZ Quelle: VZ

Heizungserneuerung - Wärmepumpe

Quelle: Kieler Nachrichten, 25.01.2024

https://www.kn-online.de/bauen-und-wohnen/hausbesitzer-aus-kiel-zeigt-waermepumpe-im-altbau-einbauen-funktioniert-

UCB6SBU7XVBSNBMQHUYOW4MELA.html

https://www.kn-online.de/bauen-und-wohnen/hausbesitzer-aus-kiel-zeigt-waermepumpe-im-altbau-einbauen-funktioniert-UCB6SBU7XVBSNBMQHUYOW4MELA.html


§14a EnWG – steuerbare Endverbraucher
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Quelle: Kompetenzzentrum Energieeffizienz durch Digitalisierung (KEDi) | dena 2024

https://www.kedi-dena.de/fileadmin/kedi/Dokumente/Factsheets/240205_KEDi_Factsheet_14a_Web.pdf

Ab 01.01.2024!

https://www.kedi-dena.de/fileadmin/kedi/Dokumente/Factsheets/240205_KEDi_Factsheet_14a_Web.pdf


Quelle: Kompetenzzentrum Energieeffizienz durch Digitalisierung (KEDi) | dena 2024

https://www.kedi-dena.de/fileadmin/kedi/Dokumente/Factsheets/240205_KEDi_Factsheet_14a_Web.pdf

§14a EnWG – steuerbare Endverbraucher
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Ab 01.01.2024!

https://www.kedi-dena.de/fileadmin/kedi/Dokumente/Factsheets/240205_KEDi_Factsheet_14a_Web.pdf


§14a EnWG – steuerbare Endverbraucher
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Quelle: https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Vportal/Energie/SteuerbareVBE/artikel.html?nn=877500

https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Vportal/Energie/SteuerbareVBE/artikel.html?nn=877500


§14a EnWG – steuerbare Endverbraucher
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Quelle: eigene Darstellung basierend auf Kompetenzzentrum Energieeffizienz durch Digitalisierung (KEDi) | dena 2024

https://www.kedi-dena.de/fileadmin/kedi/Dokumente/Factsheets/240205_KEDi_Factsheet_14a_Web.pdf

Pauschale 

Netzentgelt-

reduzierung 

(Modul 1)

Prozentuale 

Reduzierung 

des 

Netzentgelt-

Arbeitspreises 

(Modul 2)

oder oder

Pauschale 

Netzentgelt-

reduzierung 

(Modul 1)

Zeitvariabler

Netzentgelt-

Arbeitspreis 

(Modul 3)

+

https://www.kedi-dena.de/fileadmin/kedi/Dokumente/Factsheets/240205_KEDi_Factsheet_14a_Web.pdf
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Fördermöglichkeiten

Quelle: BAnz AT 29.12.2023 B1 | Bundesanzeiger –

https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/TevdpcR9NeEp7m7RhbJ/content/TevdpcR9NeEp7m7RhbJ/BAnz%20AT%2029.

12.2023%20B1.pdf?inline

https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/TevdpcR9NeEp7m7RhbJ/content/TevdpcR9NeEp7m7RhbJ/BAnz AT 29.12.2023 B1.pdf?inline
https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/TevdpcR9NeEp7m7RhbJ/content/TevdpcR9NeEp7m7RhbJ/BAnz AT 29.12.2023 B1.pdf?inline
https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/TevdpcR9NeEp7m7RhbJ/content/TevdpcR9NeEp7m7RhbJ/BAnz AT 29.12.2023 B1.pdf?inline


Fazit

Kommunale Wärmeplanung 

Gibt einen Hinweis, ob zukünftig eine zusätzliche Option für die Heizungserneuerung zur 

Verfügung steht: Wärmenetze!

Zeigt Maßnahmenvorschläge zur Erreichung der Ziele auf:

Zentral: Sanierungsmaßnahmen an den Gebäuden, mindestens zur 

Niedertemperaturfähigkeit

Damit sind Gebäude theoretisch geeignet für Wärmepumpen

Wirtschaftlichkeit der Wärmeversorgung 

Wird auch in Zukunft die zentrale Rolle spielen

Wärmenetze müssen sich gegen Luft-Wasser-Wärmepumpe durchsetzen

Die Kosten für Gasheizungen wird keiner tragen wollen

Alternativlösungen (WP-Miete, Gebäudenetze …) werden eine Rolle spielen (müssen)

Förderrahmen muss eigentlich angepasst werden => Wer soll gefördert werden?

Festbetrag statt prozentual? CO2-Einsparung statt Effizienz? Mehr für Wärmenetze, 

weniger für dezentrale Lösungen?

4026.11.2024
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Projekt Energieberatung der Verbraucherzentralen

Seit über 40 Jahren unabhängige Beratung und Information zu 

Strom sparen, 

Wärmedämmung,

Heiztechnik und

Erneuerbare Energien.

In Schleswig-Holstein führen

Über 30 Dipl.Ing., Architekten, Schornsteinfeger und Umweltwissenschaftler

mehr als 9.100 Beratungen (2022) in den Beratungsstellen oder 

vor Ort bei den Verbrauchern sowie

mehr als 160 Vorträge (2022) durch

Bundesprojekt, vom BMWK gefördert
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Projekt Energieberatung der Verbraucherzentralen

Seit über 40 Jahren unabhängige Beratung und Information zu 

Strom sparen, 

Wärmedämmung,

Heiztechnik und

Erneuerbare Energien.

In Schleswig-Holstein führen

Über 30 Dipl.Ing., Architekten, Schornsteinfeger und Umweltwissenschaftler

mehr als 9.100 Beratungen (2022) in den Beratungsstellen oder 

vor Ort bei den Verbrauchern sowie

mehr als 160 Vorträge (2022) durch

Bundesprojekt, vom BMWK gefördert

Regionale Hotline:

0431 – 590 99 40
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Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein e.V.

Hopfenstraße 29

24103 Kiel

www.verbraucherzentrale.shNoch Fragen?


